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Den Wissensraum
erweitern

Elektronisches Publizieren Die intelliqente Kombination
multimedialer Mittel brinqt innovative Produkte und
Prozesse hervor. DieKandidaten für den AKEP Award.
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Multimediale

Sprach werkzeuge:
»Varieties of English«

von Mouton de Gruyter
(oben) und »Chinesisch

multimedial« von

Hueber (unten)

C
hinesisch ist nicht nur eine

der am häufigsten gespro-
chenen, sondern auch eine

der komplexesten Sprachen der
Welt. Vorallem die Schriftzeichen

und die je nach Tonhöhe unter-
schiedlichen Silbenbedeutungen
bereiten europäischen Lernenden
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anfangs große Schwierigkeiten.
Durch multimedialen Einsatz las-

sen sich diese Klippen jedoch auf
fast spielerische Weise meistern:
mit dem CD-ROM-Sprachkurs
»Chinesisch multimedial« für An-

fänger und Fortgeschrittene von
Hueber.

Das Programm führt auf mehre-
ren Ebenen in die chinesische

Sprache (Mandarin) ein. Esmacht
mit der fast 4 OOO-jährigenGe-
schichte der Schrift vertraut und

demonstriert die Entwicklung der
zunächst sehr realistischen Bild-
zeichen zu den eher abstrakten

Ideogrammen, die heute verwen-
det werden. Die Software führt

am Bildschirm die geläufigen
Schriftzeichen vor und zeigt, mit
welcher genau festgelegten
Strichfolge die Zeichen geschrie-
ben werden. Mit der Maus lassen

sich die jeweiligen Schritte wie-
derholen. Auch die Satz- und

Grammatikübungen der einzel-
nen Lektionen sind interaktiv auf-

gebaut. Falsche Zuordnungen von
Zeichen werden automatisch kor-

rigiert. Landeskundliche Videos,
ein integrierter Vokabeltrainer
und ein vertontes Glossar mit

4500 Einträgen dienen dazu, den
Lernerfolg zu sichern.

Das Besondere an der Hueber-

Software: Sie bietet die Möglich-
keit, in einem Lernprogramm Le-
sen, Hören, Schreiben und Spre-
chen zu üben. Für die Jury des
AKEPAward2006 Anlassgenug,
die beiden CD-ROMs für Anfän-

ger und Fortgeschrittene, die seit
2005 vorliegen, für den Innova-
tionspreis zu nominieren.

Thema mit Variationen

Mit Sprachen befasst sich auch
eine weitere, crossmediale Publi-
kation aus dem Hause Mouton de

Gruyter (Berlin / New York):das
zweibändige Handbuch» Varieties
of English«mit CD-ROMund On-
line-Zugang, in dem die über den
gesamten Globus verbreitete Ang-
lophonie mit ihren insgesamt 76
Unterarten, ihren Grammatik-und
Aussprachebesonderheiten darge-
stellt wird. Auf einer interaktiven

Weltkarte (der Arbeitsoberfläche
der CD-ROM)lässt sich die Vertei-
lung und die Häufigkeit von Aus-
sprachevarianten miteinander ver-
gleichen. Hinter jedem angezeig-
ten Punkt sind Hörbeispiele hin-
terlegt, die das Vorkommen eines
Aussprachemusters akustisch illus-
trieren. Informationen über die

statistische Häufigkeit von gram-
matischen Informationen können

eingeblendet werden. Hinzu kom-
men mehr als 2 800 Sprachauf-
nahmen, die Texte aus der alltägli-

chen Kommunikation anzeigen
und transkribieren.

Für die AKEP-Juroren war die
Kombination von Print-Hand-

buch, CD-ROM und Online-Zu-
gang ein Grund, um dieses Pro-
dukt für den Award zu nominie-

ren. Ein weiterer Vorzug des Me-
dienpakets ist aber auch, dass



Organisiertes Wissen:die
dreidimensionale Recherche der

»Brockhaus Enzyklopädie digital«
(oben) und die dynamische
Heftbelegung von smart42 (unten)

erstmals ein Forschungsgegen-
stand im Zusammenhang darge-
stellt und interaktiv erschlossen

werden kann. Für Sprachwissen-
schaftler, Übersetzer und Dolmet-
scher sind die multimedialen Ei-

genschaften von großem Nutzen.
Studenten, Schüler und Lehrer
können zudem die Software zur

Prüfungsvorbereitung nutzen.
Interaktion ermöglicht in beson-

derer Weise auch die »Brockhaus

Enzyklopädie digital«, die seit No-
vember 2005 als USB-Stick mit
zwei Media-DVDs im Handel ist
und auf der Didacta bereits mit ei-

nem Digita ausgezeichnet wurde.
Das elektronische Nachschlage-
werk - das den gesamten Inhalt
der noch nicht angeschlossenen
Printausgabe des »Brockhaus«prä-
sentiert - übertrifft nicht nur alle
bisher erhältlichen CD-ROM-und

DVD-Enzyklopädien an Umfang
und Funktionalitäten, sondern

enthält eine

Suchmaschine,
die auf die Ein-
gabekompletter
Fragesätze rea-
giert (so ge-
nannte natür-

lichsprachliche
Suchhilfe).

Die Suchfunk-
tion,diemitHil-
fe des Know-
Centersin Graz
entwickeltwur-
de, reagiert auf
Fragen wie
»Welcher
Mensch betrat
als erster die
Mondoberflä-

che?« prompt
mit Neill Arm-

strong oder bei
der Suche nach
dem schwers-

ten Landtier,
das jemals den Erdball bevölkert
hat, mit dem Artikel »Dinosauri-
er«. Je diffiziler eine Frage, je spe-
zieller die Fragerichtung, desto
häufiger gehen die Antworten
auch einmal daneben. Immerhin
kennt das Suchtool aber den Un-
terschied zwischen einem chemi-
schen Element und einem Dich-

ter, wenn man die Frage »Wie
schwer ist Blei?«eingibt - denn es
könnte damit ja auch der Dichter
Franz Blei gemeint sein. Es
kommt also bei allem Fortschritt

der Suchtechnologie auch auf die
Fragetechnik an.

Hymne per Mausklick

Die Verknüpfung von Artikeln
und multimedialen Elementen

(Tonaufnahmen, Videos, Anima-
tionen) geht ebenfalls weit über
die bisher bekannten Möglichkei-
ten digitaler Nachschlagewerke
hinaus: Wer wissen will, wie
die italienische Nationalhymne
klingt, braucht nur die Stichwörter
»Nationalhymne« und »Italien«
ins Suchfenster einzutippen und

auf Return zu drücken. Sekunden

später ertönen schon die ersten
Takte der Hymne, die in einem
Tondokument gespeichert sind.

Innovativ ist der Brockhaus-
USB-Stickauch wegen seines drei-
dimensionalen »Wissensraums« ,
der das aus dem »Brockhaus mul-
timedial« bekannte Wissensnetz
in die dritte Dimension verlän-

gert. So lässt sich der gesamte In-
halt des digitalen Brockhaus in ei-
ner völlig neuen Verweisstruktur
darstellen. Neben den zahlrei-

chen Einsatzmöglichkeiten (Inter-
net, PDA,Smartphone) überzeugt
der USB-Stickauch in Sachen Da-
tensicherheit: Ohne ihn lässt sich

die auf dem PC installierte Enzy-
klopädie nicht betreiben.

Neben drei anwendungsbezoge-
nen Produkten hat die AKEP-Jury
aber auch eine prozessorientierte
Software für den Branchenpreis
nominiert: »smart42«- ein Re-
daktionsmanagement und Work-
flowsystem für Fachverlage. Die
vom wissenschaftlichen Springer-
Verlag in Zusammenarbeit mit
dem Dienstleister i42 entwickelte

Lösung hilft Redakteuren und
Herstellern bei der Produktion
von Zeitschriften. Über einen In-
ternetbrowser können Artikel für

eine Fachzeitschrift verwaltet, be-
arbeitet und in die Heftplanung
integriert werden. So kann ein
Heft auch auf der Basisbereits vor-

handener Beiträge geplant wer-
den. Wird ein Artikel eingefügt
oder eine Anzeige geschaltet,
passt die Software den Belegungs-
plan automatisch an. Die Reihen-
folge der Artikel kann durch Drag
and Drop (Ausschneiden und Ein-
fügen) beliebig verändert werden.

Die vier für den AKEPAward no-

minierten Produkte zeigen einmal
mehr die Vielfalt der Möglichkei-
ten, die multimediale Techniken
bieten. Sie schaffen neue Lern-

umgebungen, bisher unbekannte
Analysetechniken und innovative
Produktionsabläufe, die Zeit- und
Kostenvorteile mit sich bringen. [!I

Michael Roesler-Graichen
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»Chinesisch
multimedial«

Der CD-ROM-Sprach-

kurs für Anfllnqer.
Hueber; 2. Aufl. 2005,

CD-ROM für PC,
69,95 Euro;

Der CD-ROM-Sprach-
kurs rar' fortgeschritte-
ne. Hueber; 2005, CD-
ROM für PC, 89,95 Euro

IA Handbook of

IVer/et/es of Enl1iish

A Multimedia Reference
Too/. Mouton de

Gruyter; 2006,
2 Bücher; CD-ROM,

r$98
"On/Ii
31. Dezember 2006; ab
1.Januar 2007 Oniine-
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Brockhaus

Enzyklopädie dlqltal

Das Wissen der Welt auf

,ieihetrlI.JSB'Stt~k.
Brockhaus, 2005, USB-
Stick, 2 DVD,
1499 Euro
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